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¶
Foꝛm der gopyẽ urch Jie lutpꝛieſter ʒů Baſel, . aplaſz vnd bꝛuderſchaftvnſer

fꝛowen uff burg ze verkun den

wie man meſſen haben mag In Interdicto

I

MIdechtigen kinder chꝛiſti ir ſollent
X wiſſen 3 ẽfꝛowẽ uw

vnſer NMnterki , , .= Baſel durch ite Biſchofe vnnd he¬
& ſunder Durch Pecz vn ſeꝛngenedigen

3 . as
Jeſſel hen Buwes Bnmeiſcer oder ſin hotten vn .
ſer fo wen biete yiermn ot im Joꝛmogend haht vnd
leglichs mols mit Sechs Sñũneñtagen vnd yr

.
fo Do zwuſchẽ vallend vnd wẽnn man Hie

allo haltecſo iſe ein kilth ſo võ gewalt eins Bi¬
ſch ofs ſiner gnodẽ viraricoder officials ze ba ſelverſchfagen ſſt offen Alſo das ma mic ofner chujre
gg ſingen vnd toten begrabenn Joch Die vſgeſcheiden ſo im Bann ſind vnd urch Seren wilẽ

I kilch alſo derſch lagen iſt vnd ouch das ein iegX licher kikcher oder kucpꝛleſterin Des benantenn Ba

Das er ſiewider ant yy ijtcen ſol wenn ſi

eiſters oder ſiner bottenahweſen v Der ʒyt dasim vn ſer fro wen buch ſe geanew urcet vn Jer ʒyt
n gig alſo



®

dozwif Ben derſchlagẽ ift Jdrye Sũnentagt vnd
die virca ge do ʒwiſche ynſer ſiowe bicte haltẽ vnd

ineſſz len in agvſgeſchlo ſſen vie ſo ob ſtod

Don vntech fertigem gut wjderzekeren

Dach ʒewiſſen Das Jurch ie henanten Bi

ſchoffe vo baſel vie võ oꝛdnung bop ſllicher rechtẽ
dee macht hãd Alles funden aut geflolẽ geroubet
ubel oder mit vnrecht verh altenn oder gewunnẽ gut
Jo man den rechten herren oder erben nit wiſſen d

in

welch erkey weſens oderwerds Jas in der ſtat vnd

biftumß baſel voꝛhanden dim bemelten vn er lieb¬

frowen uw zugeoꝛd net vnd ein ieglich menſch dſ
ſetben Jace inhabende Das noch ſinen vermogen n
an on jckbenn huw vnd nyeng anderſ wo hin vmb

Abloſʒ ſiner ſunden ze gehen de ſchul dig
vnd wenn

das alſo durch ſich ſelbe odt ein andere perſon be
ſcheen von ſokicher ſchuld abſoluieret vnd ſuſt in
kein ander weg ledig gezele aun welich Gotzhnuſß

odr ende loch dag gehe iſt Es werd denn dem ſelb¬
huw widerkeret Vnd vmb ſolich vnrechtfertig gůt

zeuberkomẽdeoder ferte abzen cnẽde
oder zen erwand

lende hat ein hm meiſter Nes hen anten vᷣnſer lieben

ſeowenn hu wg alkeyn hiſchoflichengewalt Zoch
o mag dr ſelß ha meiſtet vmh kianẽth eit dirper ;

A
e
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ſonẽ oder ſuſt ted lich et vrſachen willen einẽ kilcher
en oder luchꝛieſtern olhe i gew att och heueth en hieꝛ
inn nach ſoꝛm der oꝛdẽnũ JJoꝛuber gemachcʒe hãd

un . . . .Der gn odẽ vnd abloſz ourch ſeliger gexechtniſz die

hei 33 beoſte , legacen Ertʒb. ſch
off Sud Biſchoffe der hohen ſtife alel gegeben
mogend ſich teilhafcig machen alle Criſt oibrge
men ſchen · w oꝛlic gerawet vnd gebich edaus
vnd hienoch beſtimmpte gute weret volbꝛingende
vnd beſun

der zu zyten tagen vnd in moſſen hiẽ noch
volgen &

Abloſz uff vnſer lieben owen ochzitließ ta e1586ea * , . ache
ſo in Die benante hohe ſtiftkilch eñ . vmb an .

docht oder wallung willen uff vnſer ließen fo wen

, , koömenderh olend don zwelff Erez
iſchofen vnd biſch ofen ʒwelf quadra geuen

Aber von zwenzig Erczbiſchofen vnd Biſchofen
von yedem viertʒig tag

S denn Jie JDoꝛkomẽd vnd h andreich e odẽr ſtur
ců ud hon lohlicher gedechtniſʒ H ohſt feli finff

ioꝛ vnd ſo vil quadra genen

Dad von Biſch off Caſparnietz vnſetu gnedigẽ
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hen ẽ võ baſel viertʒig tag totlither vnd ein iorteg
licher . aploſe alles ,, , on an

dern abloſz Durch bepſte Concilia vnd biſchoffe
von haſel ouch ſuſt an dᷣnſerliebẽ fꝛowen hochzite
gegeben

Aploſe uff andere hoch ʒiclith tage
A 5

¶Allen ven ſelbẽ ;

meſchẽ ſo uff Dife hoch ʒite Namlich ʒů wihen acht
oſtern vffart pfingſten ieglichs ʒwelfbotten ſa nc

69 ja fen Jes toõnffers Dancer Niclauſen ſant
atherigẽ Cecilie Egidien Theodo reu Allerh eili

gẽ vnd Deren achten den tagen in Jiebemeldte kil
chen koꝛent werden abgeloſſen von zwenteig Ertz
biſchofen vnd biſchofen Jeren yedem vierzig tag

a loſz uffgeſetʒter bůſen

Itẽ wer die yetʒ benãtẽ ilchẽ tralich vndan dechtli
ch ſůchet võder erſtẽ veſper tz Mig

ern n veſpe



der vier ſunnentagen im Aduent vnd dẽs heiligen
hochzits zů wyhẽnacht vnd ſin ſtat Daran tůt dem
gibt einHepſtlicher legat hun dert tag Ab loſz u f
geſetʒzer buß

K
So den g ht vnſer gnediger herꝛ võ Ba ſel den ſel¬
ben men ſchen die zi wyh nach t oſtern zu der vffart
pfiugſten Sa nes Joh ans · Ew angchiſtẽ Dance :
Johans Baptiſten Dance keiſecheinrichs aller
heiligen vnd deren Achte den cage in Jie hen ante kil
chen komend vnd handreiche cũnd viertʒigcag ab
loſz todlich er vnd ein ior ceglich er ſunden

Aphloſz der klch vinng vnd alle Sa nbſtag
23 .

O jfder kilcz wi an ‚ tag iſt aploſ des erſten dõ : pii·
Ertʒbiſch ofen . zwelff3Södenn von zweintz ig Ert hiſo ofen vnd iſcho
fen deren yeden viertʒig tag aploſz uffgeſetz ter GR fs

On Dẽ gploſ uff dẽ tag der kileß wiũg arch Die ſybn¬
— LES off iſchof ſo igegen würcifei¬

F S keiſerheiri ch o die kilchẽ wyhcẽd och da vor vnd
ſeydh rh dẽhiſch ofe võ haſel vnd ander prelaten
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vnd Biſchofen darzu geben

¶ Iten von ynſenn gnedigen hetzen von baſel

yctʒund zů der kilchwihe vnd Jie acht tag uſſ vier¬

tes toclicher vnd ein ioꝛ teglicher finden ap.

015 © ,

¶ Abloſz zů dem heilgtym von rom komen

¶ Alter diebſten in chriſto in der vilbemeltẽ Stift

daſel iſt loblich heittum von tom komen mitnamẽ

ein zan von Sant auls zwoclffpotten von ſanct

pangracien . fabian Dance Sehaſtian
v ou den vuſch

fed matten do · vidã Sanct Jergẽ ſchrt kuciẽ Ce

afien Agneſen vndSanct doꝛotheen And allen
en menſchẽ ſo voꝛ din ſelben heilgtum kom̃ent ʒ
mit and acht erend anhetten vnd ir almn ſen mitter

lend denen hand gebẽ rye biſchoffeſo vick vnd ſo

vil fie Jas tund deglich e viertjigtag aplol tod li

che: vnd ein ior tegricher ſun deinde

aploſ gegeben Xne ſo uff burg meſſz oder hꝛedig ho

rent ode den heiligen Sacraãmen ten noch uolgend

, perfoneDie Dagampt
Sr heiligen meſſz in der eberuteen De ft baſel von ei

nem yeden Criſtlich en prieſter an virta gen oder wer ·

cktagẽ im geift der dem ut oder hꝛedigẽ Jdoſelbs fliſt

1. *

nldigen kindlin von den zehend en



lich horend odẽr ſelũs truwich En DQ& Die
dem p neſter Jie heilige Sʒacrament Jes ʒartẽ fꝛõ¬
lich name vnſers heiꝛen oder des Jungſten touffs
kranckemenſchen tragende erſamlich nochuolged
vnd fur vie krancken dettẽd Das (ie got an ſele vnd

libe troſte So dick vnd vil ſie Nieſſz oder predig
andẽchtlich horent oder mit den Sacramenten ar

fo gond alſdick gebẽd ine Einlif Ertʒbiſchoff vnd
ie B dſun der ir pedẽrviertʒig tag abloſ ufgeſe

Glich ſo vil abloſʒ gibt inẽ vnſer gnediger herꝛ vo

Baſck ouch nd . allẽ eg , , ſo
in der ſelben kilch enDas ampt der Heilige meſſe vol¬
bringend fo dick ir ieglicher das tůt

Abloſ denen in Coſtantzer hiſtum wonen de gege

ben ſo le Burabrediaenhorten rn

gen. Biſchoff 2Burckartvon Coſtentz gibe
abloſ viertzig tag totlich er vnd ein tor teglich er ſũ¬
dem vou vffgeſetzterbůſz allengerüw ten vnd gebi·

= chen in der kleinen Scat vnd ĩ Coſtentz er biſlũb
| wonẽde die vffBurg bꝛedigẽ mit andocht hoꝛẽd

vnd doln von anfang bit zan en debelbend

89

L



Ibloſzzů

der groſſen glotken bideltet ſhtta

¶ Allenvoꝛ benempten ghenſchenſo ir ſtuteoder al
mnſen an die groſſe glocken Doͤmit man Jen Dotẽ

1 , de Jebend erholend Jorãß virczig tag
que tz , , , n, n, ,, , .

Deſglich en Dieperſonen vie by irem leben oꝛduẽt
JDasm an inen noch 2 ſelge glockẽ late

vnnd dẽ ſie . gelutet wirt och viertʒig tag abloſ
¶ Vnd alle Jie ſo Jes abgangnen mẽnſchen Sxe
len Dem alſo mit Der ſelbeñnglocken gelutet vnd ine
Das offenbar wirt zehẽ pacẽr no ſter vnd ſo vil aue

maria bettend Zero pedes erh olet ouch viertzig tag
ablaſ uffgeſetzcerBüfe

Ahtoſz derenfo far die een betten eto lichhã ĩ e
kilch en oder Jem kilch off Jer ſtift Baſel begrabẽ
ſind vnd weidendd ;

¶ Alleie fo ſur Je ſeenſchenſelen ers lich
ã

in Jer . oder kilchoffJer ſtift baſel begraben
ſind oder kanftiglich begraben werden vnð fur al

;

legloibig ſelẽ ec as gehetes oder dry pater noſter
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init drhen aue maria betend dorumb Jas inen be
brun Der barmh erteikeit ewige froide gebe wie dick
vnd vil wenn vnd wo ſie das tůnd fo werdent inẽ

gebẽ von zehen Erczbiſch ofen vnd biſchofen von ir

pedẽ viertʒig cage abloſe ff geſeczterb ůſe vnd ouch
ſo vil tag abloſevõ vnſerm Jenedigẽ herꝛẽ võ hafel
¶ Abloßz aue maria ʒebetten vnd ze lhten ieglich s
6 vnd obend ?

¶ Allen obgenanten men ſchen Die aue maria jeg
lichs tags des morgos als man pfligt zetůnd des
obendes verſch affent gelutet werdenn ſclbs lucend
oder Jie win man lutẽt Ary que maria vnſer lieben
fro wen ze fob mit and acht bettend Jenen werdent

ge e , 99 abloſe cotlich ervnd ein ioꝛ teg¬
icher ſun den fo Dick

fie

vonromiſch em ftůl daran gegeben Deſglichẽ ab
loſe gibt er ben ant vnſer gn diger her võ hafel nit
allein am morge ſunder onch am̃ ohend gehectetfo

man que mariq Luce.

Abloſz ʒů dem Sanne ag na

* Ae vorbeſtimpte perſonẽ Die bf bar zem ſalũe
re ing mit, De Jryẽ auemaria vnd Der

Collect odẽ
geber Jorůff võ anfag bicz end gegẽwurtig vnde
3wuſch en Iry qyematiq in gedecheniſe engelſehẽ·

ickſieJas tůnd on Denn apoyſe

K
w

1
— m

—
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grůſyes mit andocHt bettẽdẽ ſind erHokend als di ck
Ind dil ſiedzs tů nd zů yedem mol võ zweyen Bi
ſchofen von baſel von ir ieglich en vierzig tag tedi

cher vnd ein iorteglicher ſün de

¶ Ibloſ zů diſen noch geſchribnen zyten

Allen vnd ieglichen obgeſchribenẽ men ſchẽ die an

derkaltẽ kilchwyng noch der kilch wihe veſper by der

ſelueſper vnd derpꝛoceſſion Item des andeꝛn tags
am morgen by , . . So Jẽ¬

ieben Froallen Hrudern vnd Sch weſtern vnſer
en bꝛuderſch aft uff Burg vie ain mil woch in pe
der fronuaſtẽ in derpꝛoceſſlõ vnd ſelmeſz die mã vm

der bꝛudern vnd (chweſtern ouch aller dero ſelen heil
willen Jie derStift Baſel ye gutz geton hand uff
Die ʒit Joſelbs tut vnnd ſingẽt gegenwnrtig ſind
Gibt den geiſtlichen vnd weltlich en pecʒ vnſergne

diger Herz don Baſel zů yedẽ mol viertzig tag cod

licher vnd ein ior tegliẽher ſunden aploſz

dr ſel vnſer gnediger her võ baſel gibt och obgen¬
ten abloſ allẽ denẽ die am mẽtag vñd am fritag ſo
mã ; . ſ keiſerhcirich gehẽ dar heile

A



dẽs aller heiligiſtẽ blůtes vnſers herꝛẽiheſu chꝛiſti
vnd 3 Sn mmen Al heiligen Crutzes he

ſchloſſen fur vnſer frowen bitte getragẽ vnd gelegt
iſt fur dalelbe Crutz gond oder nuwent Jas ander

chligklich anbettẽd vnd ir ſtur oder hilf andẽ hn w

gebend So
dick vnd ſo vit ſiedas tund

SS vnſer lih⸗en fiowen hʒudſchalt

Vnſer lieben fꝛowen bꝛuderſchaftvnſer Muter¬
kilchẽ der hohen ſtift Baſel ob gen ant wit uff der ſel
ben ſtift alle frongaſten an zin tag zen geht vnd mo

rn des an Jer mit woch vnd junſt Juꝛch Jas gantz
biſtumb vff vnſer lieben ſeowen tag derverkin dũů g
in der vaſten vnd ouch der emphoh ung als ſie zu ht
mel fůr alle ioꝛ ierlich vnnd loblich hegangen vnd

hat ein ieglich er kileher oder lutpꝛieſter gew alt ſin
vnderton Die ſich akles guten ſo in Jer ſtat vnd

Biſtumb B aſel allenthalben beſchicht teilh af
tig zemachen vnd als bruder oder wefter ĩ Die fe
be bꝛuderſchafft uffzenem men Je begerent inʒeſch ri

ʒxende Die erouch tod vnnd lebendẽ uffvie petʒbe
memßte vn ſer liebenn ſꝛowenn hoch zite im ampt der

Heiligengieſz leſenn nnd fur Jie Selen ſol tun
Biccen und oh en pfarkilch oder me vonn ge¬

w
alt vnſeis gen digẽ henze võ WBaſel ſinergnodẽ



dicarien odẽr official verſchla gen were odet wurdẽ
Nit aſtinindẽr mag der kilthhẽt oderlutpꝛieſter von

ſunder ftyh eit vns gnads Bꝛů dern ynd ſweſtern
dergemelten bꝛůderſchafft Jie heiligẽ ſacramẽt mit

teilẽ vnd ob ſie võ dem liecht diſer welt verſcheidẽt
in den gewyhtẽ kilch hoffdergraben Es were dnn

vas ſolich kilch uerſch lab ax won wegen der ſelben
perſo nen geſcheen oder das ſteim bann werent oder
vrſach arzů geben hettend Doꝛzů ſo gibt vnſer
genediger herꝛdon B aſel derhenaůtẽ bꝛũ derſch aft
bꝛuderñ . , allen Jenẽ ſo woꝛ lich

. gebichtet by began gen ſchafft Jiſer
zu derſch afft Oder ſo man vnſer frwen bitte haltet
erſon lich fine vnd ire afmmůſen oder ſtir Jaran gehe So dick vnd vil ſieTas tůnd dierʒig tagãb

loſ⸗ , ,
;

4 .

Alle die fo vñſer liehen fo wẽ Bunw etwas vergo

Beebeſchickẽt Scuroder han dreiche an gezitd klei

dung kiech ter Buche oder an dere nord urfti gkeiten deꝛ

kilchẽ oderdes bu ws cn nd oder ſch a ffend Jetõ wer

den erholend aploſz hienoch begriffen .

Aploſz Rrẽ ſo vnſer lieben flo wen biw cw as
beſchickent ſtur oder hantreiche Jaran tůndd!

/ /
/ /

.

Des erſtẽ vonn ʒwolſf Ert ßiſchoffenn vnd



Bifchoffezwolff quadragenen Itẽs vonBabſt leo
hun dre tage Fee võ Bobſt ffelip funff Joꝛ aploſz
vnd fo vilqua dra genẽ Do einẽ fegatẽ hun dertag

So Den võ obfunfftʒ igHrtzbiſchofenn vnd Hi¬

chofen von vedem den g SR uffgeſetzter
äſz on Jen aploſz von andern Hepſten legacẽ Ert;

biſchofẽ vnd Biſchofen gegebẽ derẽ aller fufftapfe

vn ſer gnediger herꝛ võ K cel nochuolgẽde zů ſam¬

pt obgerurtẽ Aploſz den ſin gnod vergůnſtende be

ſtetiget no ch viertzig tag toclicher vnd ein ioꝛ tegli

3 fundẽ võ vfgeſctztẽbüſzẽ allẽ den fo irhãdiei¬
chebefchickũgẽ oder fiur ale ob ſtot tand zůgebendẽ
v nd nitdeftm̃in deabloſzẽde iſt derſelbẽ mẽſch ẽ ver ·
geſſneſnndẽ vergeſſne oder mit ſumniſſe volbracht

ö . ebꝛochne glubde ob ſie die wider anuohẽt ze
tñ z

elt woꝛt oderʒoꝛn ůber vater vñ můter on fre¬
uebhaͤd vnd ey de uſ lich tfertikeit Tes gemůtes oder

vnbe doch lich beſcheen wenn fie Dorumb woꝛlich
rüwen empfand envnd bicht geton hand Doꝛzů
fo verlich er inen ſin gnod teil ſame alles gotzdien¬
ſtes es ſig inmeſſen gotlich en ziten Betten vaten
vnd andern gůten wercken fo in Jer Statt vnd hi¬

Cum Baſck In allen kilchen Mun ſtern Capellẽ
vnd gotzhuſern vol bꝛacht wirt ie vnd andere gů
te werk] ruch got an Jie end Do ir dero aller no

durftigiſt ſind .

. CTF Ir Baplca
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